
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1783

27 (7.7.1783)

urn:nbn:de:gbv:45:1-726694

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-726694


Montags , den 7^" Julu , 178 ; .

nter Sr . König!. Majestät von Preuffen rc.
Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten

Approbation , und aufDero Special - Befehl.

von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur
Beförderung Handels und Wandels dienendenSachen.

Avertissements.
i Seine König !. Majestät von Preuffen Unser allerquädiastcr Herr , hake«

per Resmpkum clnnenl . d d . Berlin den roste » May c. dem Buchbinder Maecke « zu Leer
die Conceffion zur Buchhandlungertheilet, welches dem Publieo hiemit nachrichtlich be-' W»tgemacht wird . Aurich den roten Innii 1783.

König! . Preuß . OstLrk .sssche
'
Krieges- und Domaiuen - Cammer.

^so
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27.

Wöchentliche OftFriefifche
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2 Da in Termins den i 8 ten IM e. die sogenannten , hinter dem Friedei«
Kchloßplatze belesenen Grünlande öffentlich und zwar Stückweise, in Erbpacht ausgM,werden sollen ; so haben Erbpachtslustige sich besagten Tages , Morgens umioUbraOtt und Stelle einzufinden und zu gewärtigen, daß dem Bestbietenden , mit MW
allerhöchster Genehmigung , der Zuschlag geschehe . Uebrigens können »ieErbxachW,.ditiones vorher bey dem Amtmann und Rentmeister Schnederniann eiogesehen werde ».

Signatum Aurich in Camera , den 27steu Juni ; 178z.

. 3 Da in Termins den i 8 ken Julii c. folgende auf dem Schloßplatze z« W.lurg flehende Königl . Gebäude, als : -
1 ) das Haus , welches von dem dortigen Landschaftlichen Neceptor bis 178 s h» r

erlich bewohnet wird und s
2) die f genannten Baraquen , welche aus 4 kleine bammern bestehen , ,»rbst dem hahwten liegenden schmalen Wallgrunde , öffentlich respective verkaufet mdi» >

Erbpacht ausgechan werden sollen ; so wird solches hiermit bekannt gemacht und kömn» sich!
Kauf - und Pachtlusiige besagten Tages , des Morgens um io Uhr , an Ort undLlch l
««finden und haben Beschielende , mit Vorbehalt allerhöchster Genehmigung , des An;
schlags zu gewärtigen. j

Signatum Aurich in Camera, den 27sten Iunii 178z. ^
Sachen , so zu verkauft».

7 Vermöge erhaltener gerichtlichen Commission , find die Erben von «veyl. Z«
Aykcszu Jemgumfreywillig entschlossen , des Erblassersansehnliche» Heerd Landeszu Mam- ^
«oer , welcher von vrreydete « Taxatoren auf 14420 Guld . in Golde gewürdigt worden , >i
»reyen kicitationsterminen, als auf den 24sten Iunii , 22sten Julii , ausbiclen,
im letztern Termins auf den Lösten August dem Meistbietenden losschiagen zu lasse». Din ^
jenige , welche zu kaufen Lust haben , wollen sich an den bestimmten Tagen des Nachm !'
tags um 1 Uhr zu Jemgum in des Wogten Heinecken Hause einfindrn und ihr Dok er« ;
öfne«. Conditiones find bey dem Ausmiener de Poltere zur Einsicht vorhanden , unds« ß
Dir Gebühr abschriftlich zu haben .

k̂
2 Der Ehrsame Jan Hindrichs Brunins , ist ans freyen Willen geso« : l

kbineu ansehnlichen Heerd zu Wybelsum , mit 87 und n Grasen , also mit 98 Er«
Bandes , worunter viel gutes Weide, und Merbland vorhanden ist , und eine Fenne , so ,
aus einigen Stücken bestehet, groß 5 r Graftn , und nahe am Dorfe mit einem Schlagbam
»erschlossen werden kann ; übrrdrm noch 22 Grasen Srückländer, auf den rasten Juli!« >
»es Nachmittags um 1 Uhr , daselbst in des Brauers Jan Dawds BruniusHanse , os< -
irnklich verkaufen zu lass« . Die Conditiones find vorher bey dem Ausonener AreM ,
Emden kinjusehr» , und auch abschriftlich zu haben.

3 Johann Jürgens auf Rhauber - Vehn , Schis , so in gutem Stande , sskM '
Befriedigung des Gerd KrinSRoggrmann , am 8ten Julii indesJohann JürgensW«
»afflbß, verkaufet werden
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4 Ausgesuchten und ertheilten Consensum de alienando , «st der Mühleumok-
weißer Jacob Peters aus freyen Wille« entschlossen , baß von ihm selbst bewohnt werdende
Haus am Neuenwege , den 7ten Juli - öffentlich durch die zeitige Aedi es Rathsverwaud-
te Wenkebach und Uvm , verkaufen zu lassen.

Eodem dato will der Fuhrmann Jacob Christians , aus freyen Wille»
sein Haus das von ihm selbst bewohnt wird , öffentlich durch eben emehnte Aediles z«
Norden verkaufen lasse».

>!'

Ad instantiam der verwitweten Frau Rathsverwandtin Walthers , soll von
Amtgerichtswegen des Jan Otten Platz in der Wester, Marsch , so von beeydigken Taxa¬
toren auf rZ22Guld . 2 sch . gewürdigetworden , iu dreyen Licitationsterminen, alsden
lüten Juuii , den sten Julii und den 28sten Julii feilgehokhen , und im letzten Termin»

>> dem Äteistbieteiiden salva approbatione judicii zugeschlagen werden.
§
^ In eben denselben Terminis soll von AiMgerichtswegen durch die Aediles
^ Wenkebach et Uvcn , des Akte Folchcrs Wikkwe Haus und z Diemakhen Landes feilgeßo-

ten , und im letzten Termins dem Meistbietenden salva approbatione judicii zugeschia«
gen werden.

z Aus erhaltene gerichtliche Eommißion , sollen:
1) AusNorderney

6 Stück eichen Plancken a z6 Fuß lang z ; Daum dick , 7 dito a zo Fuß lan-
z Daum dick i Balcke a ; « Fuß lang l g Daum Quadrat gemerkt V . Nr . 6 , 1 Stück
eichen Krumhol ; i ; Fußlang iz Daum in gemerkt L . I . . 332 . 1 Balcke za Fuß lang
!4 Daum ev r..

2) Auf Daltrum, A . Balcke » .
N . r . gemerkt laug 36 Fuß , dick i ; Zoll. N - 2 . similikrr,

z ; Fuß , dick 15 Zoll . N . 3 fimiliter zz Fuß 6 Zoll , dick 16 Zoll. N : 4 . fimiiitee
40 Fuß , dick i z Zoll. No . r fimiliter 45 Fuß , 15 Zoll. N . 6 . fimiliter 4L Fuß,
lZ Zvll . N . 7 . fimiliter 48 Fuß , iZZoll.

B . Planken.
No. « . ohne Mark laug 2z Fuß , 8 Zoll , breit 21 Zoll , dick z Zoll. No . 2.

fimiliter , lang rz Fuß , breit 21 Zoll , dick z Zoll . No . z fimiliter, lang 2z Fuß,
breit 2 « Zoll , dick z Zoll. No . 4 fimiliter , lang 2z Fuß , breit 2 « Zoll , dick Z Zoll.
Ns. fimiliter, lang rz Fuß , breit 21 Zoll , dick z Zoll.

3) AmOeich find gestrandet und an folgenden Drten befindlich,
i ) Bey Ja » Hinrichs Haus im Junckers » Rvtt.

i krummereichen Dalke von 2 r Fuß lang uud 15 O ZollVierkant, i ditoplus minus
iS Fuß lang und > z o ZollVierkant. 1 dito pl . m . « 2? Fuß lang , « 2 o Zoll vier»
kaut . « dito pl . « . « 1 Fuß laug und « z v ZollVierkant . 1 dito pl. m . 16^ Fuß
langund «z 0 Z,8 Vierkant i dito pl . m . « z Fuß lang und 14 o Zoll Vierkant,
r dito pl. m . 13 Kuß laug und 12 2 Zoll Vierkant,
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2) Bey Hinrich ChristopherS daselbst . !
1 krummer eichener Balcke von 15 ; Fuß laug und iz Q Zoll Vierkant, i dits v« iz k

Fuß lang und 14 n Zoll Vierkant. k
Z ) BeyJibbe Willgrubs Hause in der Ostermarsch . ^i krummer eichener Dalke 16 Fuß lang , und plus minus 14 cn Zoll Vierkant. l'
4) BeyJakob Are ns Haus.

i krummer eichener Balke 24 Fuß lang , und 14 0 Zoll Vierkant. .
5 ) BeyBvye Gerdes Haus aufn Deich. ?

1 Balke , so 22 Fuß lang und2 mFuß Vierkant. >
Vorspecificirte Balken find allesammt gemerkrt mit lkl . 1 . ,

öffentlich verkaufet werden ; Kauflustige können sich am i6ten Julii t. de- Nachmii.
tags um9 Uhr , zu Berum auf der Amtsstube rinfinden , Conditisnes vernehmenund
kaufen . Sie müssen aber das Holz vorher an vorbcmeldten Orten besehen , immch»
die Uebernehmung zur Stelle wo es liegt geschehen soll.

Berum de» 24sten Juuii 178z - Fridag Ausmiener.

0 Wann der öffentlichc Verkauf , der im Monat April 1782 kcy Homrchl l
respeetive am Schillig gestrandeten plus minus zo Stück Krumholz , gerichtlich erksmt, !
und Terminus dazu ans de» roten July dieses Jahres angrsetzet worden : so könnend '
kiebhaber welche davon , nebst sonstigen gestrandeten Sachen , als 1 Schifsankerundr
Wasser. Fäßer zu erstehen kust haben , fich am besagten Tage des Vormittags um 11W, i
aufm Schillig , bey vorhin Folkert , itzo Lübbe Ammen Behausung einfinden , undHch k
fürstl . Vergantungs - Ordnung gemäß kaufen . Signatum Jever de« risten Juuii

Aus Hochfürstl . Cammer Hieselbst.

7 Hedleff Taddicke» zn Minssen in Jrverlanb ist resolviret , sein aus Mi« ' l
ßel stehendes Wirthshaus nebst Brauer > Geräthschaft , wie auch Garten und 9r Mch» f
-roden Landes Max 1784 anzutreten, zu verkaufen . Da dieses ein großes und zu alln> i
-and Handlung wohl aptirtes Haus ist , so werden Kauflustige ersuchet , gedachtes Haui !
M Augenschein zu nehmen , und sich in Zeit von 14 Tagen bey Hedleff Taddicken in M»s f
stn einfinden , und nach belieben Handlung schliessc» , Käufer .so das Land nicht dabey M l
langen , können obenerwähntes Haus und Zubehör alleine kaufen , auch kann solches D '
Miethe auf einige Jahre erhalten werden . l

8 Auf erhaltene gerichtliche Commißion, wollen weiland Eheleute HM
Alber- und Betje Ennen nachgelassene Erben , das ihr zuständige zu Campenbelege»
Haus und Garten cum anneM, am Mittwochen als am 9ten Julii des Nachmittagsum
i Uhr , zu Campen im Wirthshausr der Ausmiener - Ordnung gemäß öffentlich verkam f
ftn lassen . ^

9 Demnach in Convocationssachen Hohle Heeren Hohle« Creditorum der Wl> ^
llche Verkauf der dem debitore eommuni zuständigen , zu Westerhausen belegcnen , Heers«
ßätte von 71 Grasen Landes , benebst Zubehörden , gerichtlich erkannt , und dazu tem« ,
»ns auf Montag den Listen Julii a. e. ist angrsetzet worden ; Als wird solches hiedmch :

bettniit



481

tkkamit gemacht und können fich die Liebhaber zur Erkaufang solcher Heerdstättens dem
tchgken Lage , des Nachmittags um 2 Uhr , vor hiesigem Landgerichte einfinbe» , die
Konditionen vernehmen und des Verkaufs bey brennender Kerze , Hochgräfi . DergantungS-
0rduu«ggemäß , gewärtigen . « « - «Knkphausen , den rosten Junii 1783.

Hochgräfi . Dentinkisches Vorm . Landgericht hieselkst.
I . G. Siegen. A. GarlichS.

72 Auf freywilliges Anhalten de« Peldemüllers Jan van Hoorn und dessen
Ehefrau Hisse Rumkes Kempen ertheilte gerichtl . Commißion , sind dieselben gesonnen, fol¬
gendeimmobilia , als:

1 ) ihre bey Leer stehende sogenannte Säder - Peldemuhle, cum anncxis,
2) eine gegen der Süder - Rokkenmühle über, bey Leer, stehende Behausun- nebK

Garten und Warf und
z) zwey auf der Leerer Gaste belegene Aekker,

der AuSmienerordnung gemäß , am 24sten Iulii bevorstehend , hiese .'bst zu Leer auf dek
Schule , öffentlich verkaufen zu lassen.

Auf erhaltene gerichtliche Commißion , ist Peter Aisen auf der Hee gesonnen,
28 Oiemath Früchte auf dem Lande , als Winter . März , und Sommergärste , wie auch
Weitzen , der Ausmienerordnung gemäß , am Uten Iulii nächstkünftig , daselbst an de«
Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Jan Wissen ist gesonnen , auf erhaltene gerichtliche Commißion , am irten Julie
anstehend , 24 Diemathen Kleyfrüchte nebst Rotten aus dem Veh» , der AuSmienerord¬
nung gemäß , zu Baulande öffentlich verkaufen zu lassen.

n Des weiland Deput. Sybe Sappen Erben , wollen pl m . 125 GrasenWin¬
ter . Merz , und Sommergärste , Rocken , Weitzen , Haber , Bohnen und Erbsen, am
Dienstage den 8ttn dieses , des Vormittags um l o Uhr zu Hamswerum, durch dry Aui,
wiener Storch öffentlich »erkaufen lasse«.

Nanne Ihnen Resemius und dessen Ehefrau , wollen ein HauS nebst Garten
i « Uttum , am 11 ten dieses öffentlich daselbst verkaufen lassen.

ir Weil . Claes D -rcks Erben auf Großsander in der Woltmarsch , Amts Aurich,
ivoklen srcywillig ihr ansehnlichesHausmannsbeschlagan Pferden und Hornvieh , worunter26 großtenchkilsgeseuchlk milche Kühr , Wagen , Egden , Pstügc und Milchgrräthe , so-dann Zinnen , Kupfer , Linnen , Betten , Tische, Stühle , Schränke rc. nicht weniger
stmmtliche Feldfrüchte und Gras auf dem Halm , worunter 26 Grasen Meede im Amtt,
Cinde« belegen , den uten und isten Julii öffentlich »erkaufen lasse».

llhlrich Jtzen Wittwe und Kinder Vormünder , wollen freywillig ihre
VWnlitzk Fruchte auf .dem Halm als Rocken , Weisen , Garste , Bohnen , Habet

und
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svd Buchweitze« , nicht weniger Gras auf dem Halm , den rzste « Julii , des VorM «, j
um 9 Uhr , in Osteel öffentlich verkaufe» lasse» . ^

' Tamme Heyen Kinder Vormünder zu Auricholdendorf , wollen freMhsPferde rc . 22 Stück Hornvieh, worunter L volljährige Ochsen , Wage« , Egden,Mzl,
Zinnen , Linnen, Betten und sonstiges Emguth, nicht weaigcr Rokken , Haber, W«und Gras auf dem Halm , den l4ten Julii öffentlich verkaufen lassen.

Weil Lammert Tönjes, auf dem großen Veh » , im Amtk Aurich , MoW
werden den 8ten Julii öffentlich daselbst verkauft.

Heye Janffcn Wiktwe zu Aurichsldeudorf , will freywillig 4 Pferde , 6M,
einiges jung Dich , überhaupt ihr ganzes Hausman -Ltbeschlag , sodann Rocken , HM,
Gärste und Buchweitzen auf dem Halm, . den 2zsten Juki öffemkch verkaufen lgW.

Wilcke Janffen Redenius zu Westerende , will sein Haus cum aiinekis dii
Listen Julii in der Brauerey öffentlich verkaufen lassen . ConditioneS find bey demk»
mißionsrath Reuter eiiizusehcn.

IZ 0/ § re « l ? 8z . rak
§ . Decken wo »'4c» an -

/ ?n/s -rl , een k'a^ Lre 6a/t,n ^ Ler § e/reve rr^ re, Z)« !» .
/ '/aar/e -

'« rer-rn -ien.

14 Des weyland Weck Willems Erben sind Theilungshalber gesonnen , W>
Heerd zu Osterhusen , worauf eine neue Behausung und die dabey gehörende toSr8r«>
ft» Landes , so von vereydeten Laxatorenauf yzioGI . in Gold gewürdigctist , stn dm
Licitatiouen , zum 2ten male auf dcu rzstcu dieses auszubieren , zum zlcn und ich
ten mahle aber , auf den i zten August zu Hinte in des Vögten Tormin Wittive4ch
an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen . Käufer kann gegen 4 p . C. W
4 bis 5202 Guld. vorerst darauf behalten . Die Couditisnes sind bey dem AusniM
Arrnds zu Emde » rinzusehe« , und für die Gebühre « abschriftlich zu Haben.

iz Auf erhaltene Commißion des wollökl. Stadtgerichts sollendes Schuf!««
sters weyl. Mense Abels Volkamp Jmmobilia in Esens

1) Ei » Haus in NeustadterQuartier Nro. 57. in der Schmiedestraße, so M
auf i zo Guld.

2) Eia Garten am Stadtswall auf 152 Guld.
Z) Zwo Manns * Kkrchenstellcn unter der neuen Priechel auf 4s Gl . Z sch.
4 ) Ein dito auf den Apostel- Stühlen, auf 22 Gl.
Z ) Zwey große Gräber auf hiesigem Kirchhofe , auf? Guld- und endlich
6) Drey Kindergräber auf 4 Guld. 5 fch gewürdiget worden , ambevsWM

L2ste « Juki auf dem Stadthause Hieselbst des Nachmittags um 2 Uhr zum erste» mv
il^ mtssch durch den Ausmicner Eucken lieitiret werden.
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Des Haynck Liarcks in Werdum consrribirte Güter , solle» zur Befriedigun«
LeS Ansmieners Euckeu , wegen May 178z fällig gewordener Heuergelder , am 2istrn
Julii Le « Vormittags um 9 Uhr bey seiner Behausung daselbst , auf eine vierwöchige
Zahlungsfrist , öffentlich nach der Ausinienerordnurigverkaufet werden.

16 Die conscribirten Güter des Peter Jodocus , als Hsusgeräth , Hausmanus-
öeschlag, Pferde und Vieh , Früchte aus dem Halm , und GraS , ffollen am rotes 'Iulii
bey Eggeliugcn öffentlich verkaufet werden.

Die eonscribirten Güter des LevisEiben Mttwe in Wittmund, sollen am Utes
IM öffentlich verkauft werde«.

Verheurungen
1 Die verwittwktk Frau Jnfiitz - Räthiu Jansen zu Jever , will ihr im Seng-

warder Kirchspiel belesenes Landgut- , Pottwey genannt , 83 Matten MarfchlandeL groß,
mbst Behausung uud Gärten , von May 1784 a» , auf 6 Jahre, am Sonnabend de«
arten IM in desAHIrich Dudden Krughause zu Sengwarden öffentlich verheuren lassen.

2 GarreitMennenju Westerende , will sreywillig seinen Platz daselbst , den lote«
Jul» des Mittags um l Uhr in der Lrauerey vctheuren lassen . CvudittvukS sind bey.
drin LvmmrßionsrathReuter einzusehen.

Weyl . Claes Dircks Erben , wollen freywillig ihren ansehnliche» Platz in der
Mitmarsch, den raten Julii öffentlich verheuren lassen . Conditioncs sind bey dem
üommihiousrarh Reuter einzusehen.

Uhlrich Jtze« Wlttwe und Kinder Vormünder , wolle» den 2zsten Julii ly
Diemath Grünland und 7 Diemath Bauland , in Osteel , össrntlich verheuren lassen
tzondittoner find b . y dem CvmmißionsrathReuter einzusehen.

Heye Janffen Wittwe zu Aurich - Oldendorf, will freywillig den -Zsten Juls
ihren Platz daselbst öffestüch verheuren lassen . Eondrtiones find bey dem Commrßionsrath
Reuter einzusehen.

. ? Heycke Janffenzu Oevelgünne bey Repsholt ist gesonnen seinen zu Hohenkirchen
mIeverlaub belesenen Platz groß 8 r Grasen besten Klcytandes nebst schöner Behausung auf6 Jahre von May r ^84 bis May 1790 aus freyer Ha «d zu verheuren . Liebhaber da¬
zu können sich in Zeit von 6 Wochen bey chm zu Oevelgünne einfindr» und nach Gefalle«

. . . 4 Die Vormünder « über weiland Sicb -It Janssen Willen Kinder zu Stedes-
rors , ^»arm Ewen et Consorten, wollen ihrerPupillen zu StedesdorfbelesenenPlatz großrl OMgth daßge « Landes , auf 6 Jahr von May 1784 an, inganzen oder bey vcr-schir,
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ichirdenen Stücke« , öffentlich am bevorstehenden 9ten Iulii in des Oncke MeintsSnig . j
Hause in Stedesdorf des Nachmittags «m 2 Uhr durch den Ausmiener Lücken »echcmi!
»affe«. l

5 DaS von der hiesigen Provinzial- Schule neuerlich anerkaufte , vorhin M>
Harckcn Janffensche Landgnth zu Glarum , bestehenö aus 129 Matte » Landes , soll » s
weder ganz oder die 23 Matten über den Weg und die r r Matte » Buhrmede mit tc, j
Gastlande besonders, auf May 1784 anzutreten , auf emige Jahre öffentlich im Hch f
fürstl. Consistorio am ! 4ten Iulii , de» Vormittags um n Uhr , wiederum vechM^
Werden Die Liebhabcre können die Heurungsconditioaes entweder sodann , oder aH i
vorhero bey dem Schulprovisor Tiaden einsehc » und nach Gefallen Heurung pflegen,

Signatum Jever , den i zten Junii 1783.
( T. 5 ) Slus Hochfärstl . Eonsistorio Hieselbst»

6 Demnach die Herrschaft ! . Pachtstücke , als die hier auf Kniphause« siehe»,
einigen Jahren neu erbaueee und zur Handlung und Wirkhschaft bequem eiugerichM -

Burgschenke , mit Garten ,uad nahe vors Thor liegsnde rr Matten Landes , sodMlil
Eengwarder , ohnweit Hoocksyhl stehende Windmühle , mit dabey gelegten 2l M« s
Landes , auf einige , May 1784 anfangende Jahre , den Meistbietenden öffentlich»tt> s
heuret werden sollen, und dazu terminus auf Dienstag den22 . Iulii a . c. angesetzeUMl«
«ISwird solches hiedurch bekannt gemacht und könne » sichdie Liebhaber zur ErheurungD
cher Pachtstücke an dem besagten Tage, des Nachmittags um 2 Uhr, vsr hiesigerEan«
einstnden, die Condilionen , welche auch vorher » sowol hier , als auch zu Barel bey lm '

Herrn CammerrathMelchers und zu Jever bey dem Weinhändler Haiumerschinidi , i»r

Einsichtzu bekommen sind , vernehme» und »ach Gefallen Hcurung treffen.
'

Kniphaustn, de« soften Junii r? 8 ; - l
Hochgräfl . Bentinkische Vormundschaft ! . Cammer Hieselbst.

' I . G . Siegen. A . Garlichs . ^

7 DeS weyl Ehirurgi Kittel Wittwe in Aurich , hat in dem Hause »klW
W bewohnet , eine menblirte Oben « Cammer rnverheuren , um solche zur belieWM -

p, beziehen . -

8 ES hat der Rentmeister Decker zu EsenS , einen adelich freyen Platz ;« THE
DaS NordyS genannt , so 52; Oiemath Marschland groß ist , mit einer guten MM »! ^
und allen Annexe« versehen , welchen jetzo Jacob Johansen heuerlich gebrauchet , "» ,

May 1784 anzutreten , auf Jahre » zu verheurenr wessen Gattung all» ist , dich« Ms
«u ßch zu henrea , kann sich mit ehestens darum bey ihm melden. s

Gelder , so zu belegen . i
1 Dey dem König!, konsistorio ist ein Capital von 842 Rthlr . in Gold, f

z proCcnt Zinsen und hinreichende Siche , hsit, zu belegen. Jmgleichen ein kaM ' l

555 Rkhl. in tourant , sodann 60O Rthlr . in Gvid. ,
Aunch , den rsten Iulii 178z . '
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L Am v» Fshst «« r» L« e/e» , §S2c) / . 4s//«»r <reh/ , r» H

z Der Apotheker I . C. Pund als Buchhalter der lutherische« Kirche io Emden»
i«t einige Hundert Reichsthaler in Gold , zinsbar zu belegen, wen, dainitgedieuet , wolle,
mit gnügig leistender Sicherheit , sich fordersamst bey demselben melden.

Gelder/ so verlanget werden.
1 Eswerden 20O0 Rthlr - in Gold , entweder in einer oder mehrere « Summe«,

MN gvte Sicherheit zur Anleihe verlanget . Wer solches Geld auszulhu « hat, kan»
dep dem Justizeommistario Tiaden in Leer nähere Erkundigungeinzieheo.

CitationeS Credirorum.
r Bey dem Grrelsielischen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des weyi. Syfke

HinrichsWittwen Greetje GerdesErben , Hinrich Siefkes zu Pewsum et kousorte« , Cita-
tis «dictalis zur Angabe und Justificatisn wider alle und jede , welche auf die von ihne«
sub beneficio legis et inveMarii angetretene Erbschaft der gedachte« Greetje Gerdes ge-rün-
bete Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen , cum kermins von6 Wochen , st
xrLclusivo auf den 2gsten Iulii «ächstkünftig, bey Strafe eines immerwährende » Still¬
schweigens , erkannt.

2 Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen der Drau Wittwe Pastorin
Herlitz in Witlmmid , wegen der von des Peter Jausten Wittwe , Gebke Heyen , pri¬
vatim gekauften Warfstäte zu Strakholt , wider alle und jede , welche darauf einen ge¬
gründeten Anspruch und Forderung, wie such Räherkaufsrecht oder Servitut habe»,
Edictales cum termiu» zur Angabe und Justificatios auf den io . Iulii a . c. bey Ver¬
meidung der rechtlichen Folge« erkannt.

Z Bey dem Slmtgerichte zu Aunch sind , wegen der verschuldete « Nachlasseuschaft
des weyi. Folpkmer Lührs zu Mohrdorff und deshalb eröfneren Liquidations - Prozesses,wider alle und jede , welche auf solchen Nachlaß einen gegründeten Anspruch und Forde¬
rung haben , Edictales cum Termino zur Angabe und Justification auf den 24steo Julitder Warnung , daß die auffenbleibenden Gläubiger aller irrer etwaigen Vor¬
rechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Besric«
oigiuig der sich meldenden Gläubiger von der Maste annsch übrig bleiben mögte , verwie¬
sen «erden Men , erkannt.

^ 4 Bey dem Königs. Mitgerichte zu Esens sind ad i
'
ustautiam des Hausmanns

lu Uppum Edixtales wider fimmlliche Real - Gläubiger des ihm von dem
meivermacher Beste LammerchFocken verkauften von dessen Erblasserin der weiland Wett-

a.Glaan verrührenden in Oster . Benfe belegenen Stück . Landes cuM tetMino zur
WMve aus dm Listen Iulii nächstkünftig und unter der Verwarnung erkannt,

( Nro . »7 . Cccc Z hass
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daß die ausbleibenden Realgläubiger mit ihren Ansprüchen an das Grundstück pM».
dirt und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowohl gegen den Käufer defsch »,
«lS gegen die das Kaufgeld empfangende Gläubiger auferlegt werden solle.

5 Bey dem Stadtgerichte ,u Emden find am 2ken May curr. ad instM«
»esTsstwirths ! Hinrich Lindegard , Namens seines Schwiegersohns , Capt . AmelJ«cch
«nd Frau , edietales wider alle und jede , welche auf die durch Jmpetrantrn « on d,«,
Kaufmann Corn. A . Hayfiuga anerkauftr in Compagnie y. Nro . 50 und 51 . sich«!
Immobilien aus irgend einigem Grunde einen Real « Anspruch, Forderung oderNöhn.
kaufsrecht zu haben vcrmeynen , cum Termino von z Monathen , und zur präclufW,
Reproduction auf den 26sten August nächstkönstig, bey Strafe eines immertvährW
Stillschweigens , erkannt.

6 Wir Friedrich, von Gottes Gnade» König von Preußen rc. rc. rc . Uz«
buch , Harm Janffen , vulgo Harm Closter genannt , hiermit zu wißen , wasmaffe « Em
Ehefrau Catharine Juliane Antons, klagend angebracht , daß Ihr , mit HinkanWi
christliche » Gewissens und angelobter Treue , nachdem Ihr im Jahre 1778 alsL»
Knecht aus dieser Provinz weggcfandt , nach hergestelltem Friede » nicht wieder zmüG
kommen seyd , sondern ßefverlaffen habt ; bahero allergehorjamst gebeten, solcher lliüm
wegen , Euch edictaliter vorladen zu lasse«. Wann Wir nun solchem Suchen Statt W-
den ; als citiren und laden Wir Euch hiermit , unter ficherm Geleite zum Rechten ni
publica Proclamata , wovon eines in Unserer Regierung, das andere zuMagdeburg «>-
juschlagen , auch denen Berlinischen Zeitungen und hiesigen Jntelligenchlattern einzuM
«nd zwar» cum termino von z Monaten und sub präjudicio auf den8 ten September dH!
Jahres , Vormittags um y Uhr , vor dem Euch zugeordneten Assistenzrath von DerM
tu erscheinen und Euch darüber zu erklären , ob Ihr in die von Eurer Ehefrauverlmß
Ehescheidung williget , oder nicht , leztern Falls euch Eure Einwendungen aufdie Kitz
« nd darin enthalten « Facta , vorzubringen und mit gehörigen Beweismitteln zu unterst««,
he» Eurem Ausbleiben , im letzter » Termine aber zu gewärtigen , daß Ihr für einen «'
liehen Derlaßer erklärt und nicht nur auf die gebetene Trennung der Ehe , sondern «H
auf die Strafe der Ehescheidung erkannt werde. Wornach Ihr Euch zu achten M
Urkundlich mit Unserm Regierungs« Jnsiegcl bedruket und gegeben Aurich, den rM
May 1783.

(L. §.) K . P. O. Regierung.

7 Bey dem Ämtgericht zu Leer , find auf Anrufen des KaufmannsWstoO
Medendorp daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf den durchPror« «
öff ntlich erstandenen großen Heerd Landes , des wcyl . Andreas, zuletzt dessen SO
Jann Woortmanns, und dessen Kinder , cum annexis zu Kleyhausen belegen , es seyW
Erbrecht, Schulden, oder auch Dienstbarkeit wegen , oder aus welchem sonstige« «w
Fundament es wolle , Spruch oder Forderungzu haben vermeynen , eum termino MW
gäbe «nd Justrsication von 12 Wochen , längstens aus den 26 . August a - c- bey Si«
»»» dm Wtzeaus immer abgewiesen zu werden , erkannt , «ndbehörisaWretirM

k



A Bey der Königlichen Regierung Hieselbst ist wider die Hempe Andreeste« auL
Middels , welche wegen verheimlichter Schwangerschaft und heimlicher Geburt in Un¬
tersuchung und Verhaft gerochen, aus letztere aber zu enkwijchm Gelegenheit gesunde«
kitatw edictalis , »m wegen ihrer Flucht sich zu verantworten, dato erkannt , nvd termi«
mis »ur persönlichenErscheinung Hieselbst aus den 28stcn August a . e . anges tzt worde «,
«sttr Verwarnung , daß im Ansbleibungssall, was Rechtens erkannt werden solle.

Aurich , den22 . May , i78z.
Königl. Preußl . OstFr . Regierung.

y Beydem Stadtgerichte ;u Emden sind am ZL-stenIunü c. ad instantiam des
Bürgermeisters H I . v . Santen edickales Wider alle mH jede , weiche aus das durchJm-
pkttankeavon dem gewesenen PredigerW. Hommes , privatim a »erkaufte , hicselbst i«
Comp. lV . Rum. 24 r- stehende Wohn - und Kutschhaus cum annexis , aus irgend
ewigem Gruade Ansprüche , Fsdernngra oder Näherkaufsrcchtzu haben vcrmeyneu , cum
termiw von z Monathen , und zur praelusivische » Reproduction auf den zten Oktober
nächfiküastig , unter Verwarnung eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

io Von weiland Johann Hinrich Meincrs in Minser Kirchspiel , ist Concursus
Creditorum erkannt und zur Angabe Te minus prä- l . auf den 2tstcn Juiy b. I . festgr-
ftketworden. Jever den 28sten May 178z.

(l,. 8.) Hochfürstl . Landgericht Hieselbst.

n Von Wilcke Weyers key Hormersiel , ist Concurs . Creditorum erkannt und
Angabe Termmus präclufivusauf den 27sten Julii d. I . festgesetzet worden.

Jever Len 6ten Junii r 78 z.
(L. 8 .) Hochfürstl . Landgericht Hieselbst.

ir Wenn über das Vermögen des Commercien- Raths Johann Christian Cruse,
key der König! . Ost - Preußischen Regierung Concursus Creditorum erösnet , und termiuut
liqmdatwnis von dem Regierungs - Rath Graun , als ernannten Deputats , auf den § te«
November c. V . M . y Uhr angesetzet worden ; so find alle und jede , welche an dem Ver¬
mögen des erwehsten Commercien - Raths Johann Christian Cruse ep quscunque capite
einigen An - und Zuspruch zu haben vermeynen , per edictales, welche allhier bey der
Königl. Ost - Preußischen Regierung , bey der Negierung in Cleve , und bey der Ost -Frie»
sischen Regierung zu Aurich , an öffentliche Gerichtsstellen aushängen , peremtorie vsrge«
taden worden, daß sie innerhalb 12 Wochen ihre Forderungen , wie sie solche mit untadel¬
hafte» Dokumente « zu vevificiren gedenken , ad Acta anzciqen , auch im obigen Termi«
vor gedachtemDeputats in der Königl. Ost- Preußischen Regierung in Person erscheinen,
die Documenta zur Justificatioa ihrer Forderungen in origine produciren , sich über die
Ernennung des Curatoris der Masse und Contradictoris erklären , mit demselben und
-e» Neben - Creditoren ad Protocvllum verfahren, gütliche Handlung pflegen , und in de¬
ren Entstehung rechtliches Erkenntnis und iocum kompetentem in dem künftig abzufasse«-
bk» Priorität« - Unheilgewärtigen.

Die-
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Diejenige von ihnen aber , welche durch allzuweiter Entfernung oder andere IG
ehrhafte« , au der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen er airhMz-
Vcher Bekanntschaftallhier fehlet , haben sich cknes der hiesigen Jusiitz - kommissarien, W
ihnen die Justitz - Commiffsrien Gcsecus , kitzkowius, Hamilton Schnell der jiinzm,
kilienkhal und Clooß, in Vorschlag gebracht werden , zu bedienen, welchen sie mit nW.
- er Instruction und mit der erforderlichen Vollmachtz» versehen haben.

Mit Ablauf dieses Termins aber , werden Acta für geschloffen geachtet, us- lG
Aigen , so ihre Forderungen ah Acta nicht angezeiget, auch wenn gleich solches geschchi,
Kch doch bemeldeten Tages weder in Person, «och durch einen der oben beschriebene «̂

»ollmächtigten gestellet , und ihre Forderungen gebührend justificiret haben, mit MH
»e» Forderungenan die Masse präckudiret , und ihnen deshalb gegen die übrigeCreditvrii
rik ewiges Stillschweigen auferleget werden Königsberg , de« ssstky April178 z»

Königk. Ost - Preußische Regierung.

iz Beym Amtgenchte zu Leer find ad instantiam des Gerd Harms zu
mohr als Ankäufer des ih« von weyl> Frerich Janssen Wittwe , und dessen beyde
«er zu Neermohr und Weener, öffentlich verkauften Hauses und Gartens zu Am« ,
sodann 6 Kuhwciden , eine» Manns - und eiuea Frauen - Kirchcnsitz in der bafigmWh
«ad 7 Gräber ans dem Kirchhofe daselbst , edictales wider alle darauf Spruch und P>
derung habende kreditores , cum termino zur Angabe von 9 Wochen , rtperemtom «f
den stk« September a. r. sub poena perpetui silrntii , erkannt . "

Steckbrief.
Demnach in der Nacht vom l yten auf den rosse» dieses Monats Junii , !il

heim Neuenburgischen Landgericht Diebstals halber in Inquisition gerathene Johann HiR
Aschen , Johann Detmers und Albert Steding aus dem Gesängniße zu entkommen O
ßch auf flüchtigen Fuß zu fetzen Gelegenheit gesunden, wovon

r) Johann Hinrich Aschen , schmal von Gesicht , mittelmäßiger Statur , braun«
Haaren und bey seiner Entweichung ein weißbtaues kamisohl und leinen W»
getragen.

») Johann DetmerS , von unkersetzigerStatur , stark von Gesicht und schmB
Haaren, ei» schwarzgestreiftesUnlerfutterhemd , rin dunkelbraunesCamisG,
blaue plüschene Hosen und blaue Strümpfe getragen.

3) Albert Steding, langer Statur, schmal von Gesicht und bräunlichen HE
rin rolhes kamisohl und blaue gestreifte Stümpfe angehabt;

tze« Publico aber daran gelegen , sich dieser Flüchtlinge wrederum zu versichern : Als M
den auf geschehene requisikionder Herzoglichen Regierung zu Oldenburg, sämmtllche li« '

Gerichte in dieser Provinz, vermittelst dieses offenen Befehls, angewiesen: auf die « -
nannte Flüchtige genau Acht zu geben , sie im Betretungsfaü sofort arretiren zu Wn»
Gen« solches geschehen , davon ohne Anstand anhero zu berichten.

Aurich , den 26ssen Junii 178z.
Königs. Prxußl. OstFr . Regierung. .
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N o t i f i c a t i o n e S.
1 Weil - Jtze Gerdes Wittwe ist gesonnen

', ihr Hans und Garte« am Osteler
«Ke» Deich , mit einer dabey stehenden Bude , entweder zusammen , oder Haus und
Garten »nd die Bube absonderlich, zu verkaufen , und können sich die Liebhaber zum Kauf,
try ihr daselbst melden.

2 Der Hausmann Dirck Herlin zu Greetfielhat einen schönen sechsjährigen roch«
braunen Hengst , zu verkaufe« , die Liebhaber dazu , wolle« sich je eher je lieber vey dem¬
selben melden.

z Nachdem die Erben des allhier ohnlängst verstorbenen KaufmannsJa « Spran»
gen , dessen Nachlaß sub beuchet» legis et Jnvenkarii angetreten , und anjetzo im Wercke
ßnd solchen ins reine zubrmgen ; so ersuchen dieselbe alle etwaige auswärtigeCreditores
des Defuncti , sich mit ihren Foderungen bey dem Kaufmann Adolph von Lengen senior in
Emden, binnen2 Monaten « dato dieser Publieation , fsrdersamst zn melden. Auch
müssen diejenigen so an dessen Nachlaß schuldig find , an bemelte» von Lengen senior in ge«
letzter Frist Zahlung leisten.

4 Diejenigen welche Lust haben , mit einem verdeckten Wagen oder Chaise zu
fahren; die können sich bey Steffen Janffcn zu Ditzum meiden.

? Des weiland Dirck Janssen Volrads Erben in Norden sind gesonnen ihr
Hans in der Siel - Strasse W. K. 2 R. Nro . Z35 aus der Hand zu verkaufen. Wessen
Gattung es ist , der kann sich bey den Euratoren Hinrich Harms «nd Gerb Harms Feldt
melden.

6 klccer Krencla i
'
n Lmckcn vervagr rlle Darb mer den l^nZellck

bcliipt ccn I^ ciinA rllerdetic I^icuvcrtieelsc Xolca , clie ckrrr vsu belicvcn
ßcäicnlrer^u, 4unnen LiA lr^ ckcnsclven räckrelleerei».

7 Der Spiegelmachcr Rudolph Decker in Emden , hak neulich eine Ladung fran-
zißsch Glas mit Schiffer Cornelius Henrichs aus Rouen bekommen , ungleiche « hat
derselbe diverse Sorten Spiegel nach der neuesten Mode , renovim alte Spiegel von
allen Flecken , auch ist bey ihm Italienisch und grob Glas bei Kisten, wie auch Bremer Flo¬
re« von allerhand Sorten , um eine« billige » Preis zu haben.

8 Am >4ken Julii wird die lsbl. Schützencompagnie in Esens , ihr diesjähriges' halten.
9 BeyMimckeJanssenSatthoff zu Westerstmder ist em brau » cinharigt Wallach«

der Ozuhch«
pultet , ^ er Eigenthümer wird gebeten selbige« gegen FuttergebLren wie«
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ro Johann Warmkes zu Holtdorf, ist ein dunkelgraues rjähriges Mutter̂ f
M einem weisiichten Schweif, den Zoste « Iunii entlaufen ; wer davon Nachricht K, k
kau » , wolle sich bey Hinrich Eint« Bus , zuAmich im weißen Schwan , meide » , U- -
selbst Sek Finder ein gutes Douceur erwarten kan». !

I I O ' / /es »' (7s« ms >'cre »-airii re ve ^va^r ^
»et/e 5cdee/>e» ee» s//e »-öe/?- ^ ee/s/cos/en , aL «rse^e ooL ee„ i
> )lek<ir-ca/?eei/s , ne^rva^ r ete»Le/ve» r>a» ä/sc/c/o/m ee »r f
Lrock/o/me»' 7ee^ c/ r » La »-» « , eenrê e»- «ire <iaa »-r»a» ^ e«tre?,, n> i r̂ u , ^ei« ^

L--F aa» <ie^ e//r t .smrsr> re a -i^ ŝ -e -'e» !i5 22» -ie c»r-r
'
/e/?e» / '^ se,r re^Lkeiie» «

IL Da von dem allgemein beliebten Kreyischm Rechenbüchlein auf viclerRch
frage eine neue Auflage veranstaltet worden , so kann ein hochgeehrtes Publicum sch!
ungebunden für ? L Stüber, und gebunden ;n verschiedenen Preisen bei- mir bekommen U
Schullehrer die von diesem Buche bisher Gebrauch gemacht haben , siud von dem MH
desselben überzeugt , und daß es , besonders bey Rechnullgsaafängern , vonungeimim
Nutzen ist , da man einen Lernenden , wenn er dies durchgearbeitet , mit leichter W ^
tu schwerer » Rcchnungsaufgabcn und Büchern anjichea kann , ohne befürchten zu büch«,
daß die Ausarbeitung mechanisch geschehe

Ls ist bey alle» Buchbinder « dieser Provinz , als auch in Jevergebunden für »»
Wge« Preis zu haben. Aurich , den a . Julii 178 z.

Aug. Fried . Winter.

rg Hiemit wird dem geehrtesten Lesepublicumein Verzeichniß lauter auW ' .
ttt und schöner Bücher überreicht , mit dem ergebensten Ersuchen , an alte Lüchttsrnck
sowohl in Ost - Frießland als auch in andern benachbarten Gegenden , ihre geneigte k» ^
mißionrn au Endesunterzeichneten gütigst zu addrcssiren : mit der Versicherung » tM
Dero Aufträge jederzeit auf das accurateste bestellen , auch alles , was von neuen
chern dieser und anderer Art verlaoget werden möchte , zu den niedrigsten und b>M
Preisen , wie selbige nur immer beym Verleger selbst zu haben sind , anschaffen M>
Ich habe deren voritzt einen ziemlich starken Vorrath, auch viele der neueste» undf»
sche « Schriften unterwegens , die alle Tage entgegen sehe. Sollten aber in Zukmiste«
ein oder mehrere Bücher abgegangen , und bey mir dana sogleich nicht zu haben sey« , !>
ßnd die Anstalten gemacht , daß das etwa fehlende von mir auf Verlangen sogleich ««'
schrieben , und solches baldmöglichst nachgeliefert werden soll.

Man hofft desto starkem Abgang , je wohlfeiler die angefetztcn Preise in TM»
Guteqroschen , gegen Lomsd'or zu 5 Rthlr. und Dmaten zu 2 Rkhlr. und 20 M - »
Vergleichung inet den meiste » Buchhändlerpreise » ßnd. . ,,!

Auch würde mir es sehr angenehm seyn , wenn ich die verlangten Bücher
»ach eines jeden Gefallen eingebundenabseudeu könnte; zumal die mrhrstcn Herren MV -
freuude aus der Erfahrung bereits wissen , und andere Herren durch einige Probe« B f
- bmeugen können, daß die Buchbinderarbeit bey mir accurat , dauerhaft , uu- M ;
verfertiget wird ; auch ich die Bände selbst , nach jedes Gefallen in den niedriM "''



Walk« Preisen liefern kann , für gute Speditirung uud sichere Emballage aber - wie hg«
ka ««k, lederzcit bestens Sorge tragen werde.

Da aber die Preise so sehr niedrig berechnet seyn , wie ein jeder leicht einsrhen wir -,
to bittet man freundlichst die Gelder und Briefe franco aus ; auch werde ich auswärtigen
Hreunden, die etwa oblegen seyn möchten , die etwa verlangende Bücher auf das wohl-
feistste zu besorgen suchen. Leer , den 6. Julii

I . G . Macke».
i . Gellerts sämmtliche Schriften , io Lheile , 2 rthlr . 16 ggr . 2 . Rabeneri

sämmtliche Schriften , 5 Lheile , i rthk. 8 ggr. Z - Kleists sämmtliche Schriften , 2
Theist , 7 ggr. 4 . von Hagedorns sämtliche Werke , z Lheile , 18 ggr . 5 . Lessing«
Lust . «nd Trauerspiele, nebst dessen poetische Schriften . 4 Theiie , i rthlr . 6 . Gesners
sämtliche Schriften , z Theile , 16 ggr. 7 . Klopstock « Messias, 4 Lheile , i rthl. 2ggk.
8. dessen geistliche Lieder , 2 Lheile , 7 ggr. 9 . dessen geistliche Oden, 7 ggr. 10.
dessen Hermannsschlacht, 5 ggr. n . dessen Trauerspiele , 7 ggr . 12 . von Cronegks
sämtliche poetische Schriften , 2 Lheile , 13 ggr . iz . Uz poetische Schriften , 2 Theile,
izggr . 14 . Zachariä sämtliche poetische Schriften , 6 Theile , r rl. i8 ggr. 15.
Wielands Beyträge zur geheimen Geschichte re . ^ Theile , 9 ggr . 16 . dessen go

'dner
Spiegel , »der die Geschichte der Könige vonScheschian , 4 Lheile , l8 ggr . 17. Ident
«nd komische Erzählungen , 7 ggr. » 8. dessen Ägalhon , 4 Theile , 1 rl . 19 . dessen
Rener Amadis, r Theile , io ggr . 2O. dessen Geschichte des Fräul . von Sternhell «,
2 Theile, i r ggr. rr . dessen kleine Chronick des Königreichs Tatojaba , 7 ggr . 22
dessen Don Syivio von Rosalva , 2 Theile , » 4ggr . 2z . dessen neueste Gedichte, 7 ggr
»4 - dessen Diogenes von Synope und die Adventen, 7 ggr. dessen Musarion , Gracien,
öombabus, Aicest , 6 ggr. 2Z - dessen Oberon, 7 ggr. 26 . dessen poetische Schrif¬
ten , g Lheile , 2g ggr. 27 . dessen prosaische Schrifren , 2 Theiie , 14 ggr . 28 . dessen
Merkur , die neuesten Stücke . 29 von Hallers Gedichte , 7 ggr « zo . dessen Briefe
üster dieOffcnbahrung , 5 ggr . z r . Fabius und Cato, Z ggr . Z2 . dessen Usong , eine
morgenländische Geschichte in 4 Bücher , 7 ggr . z z . dessen Alfred , König der Angel«
MM , 5 ggr . 34 . Gleims Schriften , 6 Theile , 12 ggr . zz . Mcndelsohns Phi«
My ' Iche Schriften , 2 Theile , i L ggr . z6 . dessen Phadvn, 7 ggr . 37 . Göthens
Schriften , 4 Theiie , 22 ggr . z8 . Jacobi poetische Werke , z Theile , io ggr . 39.
Elkgwart , eine KIostergeschichtr , neue mit schönen Kupfern vermehrte Auflage , z Theift,
1 rl . 4 ggr . N . D . Dies Buch gedenke erst in einigen Monaten zu erhalten . 40. Hart«
mann , eine Würtenbrrgische Klosterseschichte, 7 ggr . 41 . Weiße komische Opern , z
-Heist , 14 ggr . 42 . dessen sämtliche Trauerspiele , 2 Theile , 20 ggr . 4z . dessen
ittMk Mdichte , 2 Theile , 12 ggr . 44 . dessen Lustspiele , z Theile , 1 rl. z ggr.
45 - C. F . Weiße , der Kindersrrund , eine moralische Wochenschrift , 24 Theile 1782.
z n . 6 ggr. 4 ; . dessen, der Fanaeismus oder Jean tzlas , ein historisches Schauspiel
m 5 Auszügen , 4 ggr. 46 . dessen neues ABC Buch , nebst einigen Uebnngcn für

Amuiii ' ten Kupfern , is ggr . 47. Ebendass. mit schwarze Kupfern , 8 ggr.
4» . Weiße kleine Lyrische Gedichte , 2 Theile , r z ggr . 49 . Zimmermann vom Ra«
nonaistolze, 8 ggr. Zo. dessen , von der Einsamkeit , z ggr . 51 . Sophien « Reisen von
Memeiuach Sachsen, 6 Theile, 2kl. 14ggr . 52 . Dusch moralischeBriefe zur Bildung des
Herzens, 2 Theile, 16 ggr . 5 z . Dessen GeschichteEarl Ferdiners, 6Theile, 2rl i2ggr.
54 » dessen Stärke der edlen und reinen Liebe , io ggr . zz . Rafss Natur Geschichte

mit



Mt Kupfer , 20 ggr. 56. dessen Geographie ister LH eil , 8 ggr. 57 . -7. k. e«
Robinson der längere für Kinder, 2 Thule , 12 ggr. Zz . dessen Kolumbus oderL
Entdekunz von Amerika , 2 THeile mit 2 Charten , i8 ggr. der dritte Lheil wird Me rl
erwartet. 59 - dessen kleine KiaderbMothekN . A. 6 THeile, 8 . Hamburg, irl ir«
60 . AImanachderBeliettristenund Dellettnstimren , fürsJahr 1782 wkteiaeiiiTit« !
auf bestes Papier , rr ggr. und Druckpapier 8 ggr. 6r . Aimanach , Epbeme» ,
8 ggr. 62 , Joh . Arendts sämmtliche Bücher vom wahren Christenthum , «M
ben des Verfassers, - r. 8 . 1777 , 18 ggr. 6z . Edendasstlde mit Kupfern'
64 . Ebendasselbe mit Kupfern und dem Gebetbuch des Paradieegärtlein , r rl l ,
65 . Auserlesenes Beicht- und Connnnnionbuch Gläubiger Christen , aus den -M,
meist noch lebender berühmter Männer zusammen getragen , auf ordinair Pqvftr, r «
auf Schreibpapier r§ ggr. 66 . Ebendasselbe in 12,110 mit Kupfer, s ggr. 67 2
barossa , ein Fragment aus der Geschichte Kaysers Carldes Fünften, 8. 7 -82. UM
«8. Bemerkungen( Philosophische) in Briefe« , 8 . 7781,8 ggr. 69.

) 6 »s« s« dH. T . § .
6. 7 7̂. T'. «sM --irÄs , „ /«k/c,/«,»

L . . 4. 177z , 2 kl. 6 ggr. 7Q . BrastbrtM»
gelische Zeugnisse der Wahrheit , oder Predigten über die Sonn . Fest , und 5«
Evangelien, 4 - ' rl . 6 ggr. 7 r . Der Dorfprediger von Wakesteld, eine ff
er selbsten geschrieben haben soll , samt einem Tikelkupfer und Vignette 1785,
72 . Der Deutsche Satyriker vor der lateinischen Inquisition ein Dramatischer
8 - l78o , 2 ggr- 7z . Edelwald, die Geschichte eines veriohrneu SohM , 2 » !
8 . i78r , 17 ggr. 74 . Elconora, kein Roman , eine Wachafte GMichtc in « , l
L THeile, 810 ggr. 75- Feddersens Vepspiele der Weisheit und Lugend, 2 » ,
8. 7781 , 8 gg. 76 . dessen Leben Jesu für Kinder, 4 ggr. 77. Mchm ( A !
Beruh , sj Lehrbuch, Deutsch . und LateinischerKastigraphren , mit Bemerkungdkt G
sten Regeln , 2 THeile, 16 ggr. 78 . Freymüthige (Der ) eine Wochenschrift MO -
tweiteS Stück , 8. 1782 ( kvmt aste Monat ein Stück heraus) jedes Stück z M A
Storrens ( Joh . Christ . ) Predigten über die Sonn , und Festtägliche Epistel » unich»
tägliche Evangelien , 4 . 1 rl . 12 ggr . 8s . Bürgers Gedichte , 8 gg . 8 «. GOß
- es Herrn von Morgen thau , 2 THeile, 70 ggr. 82 . Jeverisches Prediger ' GeW!
welche seit der Reformatiomder evangel. lutherischen Gemeinen in der StM und
schüft Jever das Evasgelium von Christo verkündiget haben . Nebst einem Bersch»
aller Schullehrer welche an der Ieverschen Provinzialschule seit ihker Stiftung gedMlfu
ben. Hierbei ist auch das Kniephauftnschs Prediger . Gedächims , ia ggr. 8Z- «
der christlichen Glaubens- Lehre «ach der Ordnung des Heils, mit Anführung der milDi
Lehrsätze übereinstimmigen Steven aus dem zum Gottesdienstlichen Gebrauch »Md«
tzesangboche in de« Königl. Preußischen Landen, 3 ; Stüber.

( Die Fortsetzung folgt künftig . )

14 Der Cammerrathund Rentmeister Knodt W Varel , im HekzogihnmW
bürg , hat 4 a 5290 Pfund guten ammerschea Hopfen, a ioo Pfund 6 Mir . is M
aszustehen.

it
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i - Der Ausmiener Bäcker ja Lütetsburg macht hiedurch bekannt , daß niemand
sei »«,« , »an ihm fich entfernten Sohne Jann Jacobs Bäcker , auf seinen Namen Gel»
Mstrecken müsse; « asse» er solches tu erstatten nicht willens noch schuldig iß.

16 De 2 ie !maakcett Raar 8imon van Kavenlicin rot l .ccr in cke

^elooüerrlicetr ccn K.Las>22scirciimecr ^n DrovAreils , lpocAel nicuv re hluic
ofr ^ Xoop , ciic Aeckicnc vil iryn , kcanr ^A Kern sckcircilecrcn , vercker«
liooä li)' rik ßerc ^ommrnckeerr ^rn een jecler8 6unck vanbckipLre ^ Iekrroc» civ^f
, Ir by Lcmanck.

17 ^ ovrä k^r mcccle irckenr ^ ermsLkr , ckar re Tmckcn >8 gearri-
veerr vaniel kaarmann , cen InürumenrmarLer , in I -sZie by kolonüeur
Irn Llrnlc in äs goläen l 'oor » an cke Oelkc re Lmcken , vcl ^e 270 ? criooa
uirpkeesenreerr cn meecke ßebraßre enteile piaootnrre re laarcn 27N en re
verkochen 6e kiefkebbers believen i>A inc corre re melcicn,

i8 Bei dem Duchdrukker Ioh. Hink. Lud . Borgtest in Aurich ist fertig geworden
und str Zz Srüber «uf Druckpapier, auf fein Postxapier aber um y Stüber , zu haben:

Abris der christlichenGlaubenslehre nachder Ordnung des Heils , mit Anführung
der mit jedem Lehrsätze übereinstimmigenStellen aus dem zum gottesdienstlichen
Gebrauch verordneten Gesangbüche in den König !. Preußischen Landen.

Lin jeder warheitliebenber Christ , dessen Religion nicht in Schwärmereiund kindischemTan«
dein besteht, sondern der wahre , christliche und» vernünftige Erbauung sucht , wird , wenn er
mit gesammeltem Gemüth diese ^ rexe liefet , und die Vergleichungenin dem neuen Gesangbuch
darnach anstellet , finden , daß dasselbe überall die beste Narung für seine Seele enthalte. Er
wird dem würdigen Verfasser in der Stille segnen , es ihm Lank wissen , daß er die Msthe über«
nehmen wsllen, einem jeden zu zeigen , haß die christliche Glaubenslehre nach der Ordnung de«
Heils in dm neuen Gesangbuche völlig enthalten sey . Er wird alle Vorspiegelungen, die man
ihm bisher gemacht , verabscheuen, unh selbst sehen , lesen , und prüfen.

^ Diese ? rexe ist auch bei de« Buchhändler Winter für den nemlichen Preis , imgleichkst
^ sIeverischrPrediger. Gedächtnis ge « und ungebunden , nicht minder neue Gesang,»ücher in unterschiedlichen Bändern zu haben . Und ebenfallSInd diese beiden f' rejr,««> de« Hof, und Cammer » Buchbinder Lrendtel in Jever zu bekommen.

Lotterie.

, 1
^ Zur zten klaffê iZter Berliner Ciaffeulottene , istvonmir unkerschricbencr

b,e,» unterNo. 6127 abhäuden gekommen; wer selbiges besitzen »nücht? wird ge-'Uruck ;u geben , well an niemanden anders, als denrechtenMenth« ,
mer der darauf fastende Gewinst bezahlet wir». Emden, den isten IM 178Z.

Elimelech I . Levy.
( Nr». 27. Dddd ) Ver-
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'-. ZnßoT M'U l̂roi k ',d mir, rns >«
FrHchMdm ^ ach diM ka«bschafstW»,PM >A' , 'E M MWjWO

kaukniß, pi . m 70 Diemathen Korn auf dem Halm , öffentlich am bevorstehende» G !
W^ kT- eN9ftP -3M, . de? WsnchnflDLdLUW. s<7. ?>i !

Genfalls - O die EchchM wch/.. T»d .S ^ M « Me«^ .ptG ^ ^ I
chakhen Korn auf dein Halm , öffentlich verkaufen zu lassen . Kauflustige wollen
Sken Iuliibey Frerich Addett Hache auf dem Holder eiastnden^ Äd kaufen.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Amich,
für den Monat Zulii 1 78z«

Ein Rockenbrodkvon 8^ Pfund — — — 8 El. -
Zwey Cyerbrödke , Puffen und Frantzbrodt zu 7 Loch — Z :
Zwey Schoonroggen ganz von Weitzenmehl a 7 Loth — Z s
Zwey dito , theils von Rocken theils von Weitzen a 8 Loth — z ^
Zwey Sauerbrödte zu 9 koch — — z ^
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund - » zßb. -

die mitlere Sorte . e . 2
die geringere oder zte Sorte » - rZ

Kalbfleisch die beste Sötte das hinter Viertel a Pfund . 4
das vorder Viektel - - z

die mit !. Sorte das hinter Viertel « - 3
das vorder Viertel « -- r

'

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt - 1 ! ^
Schaf « oder Lammfleisch a Pfund « « , Li l
Schweinefleisch a Pfund - - - z l
Metwurst a Pf . - « - » 6 ß
Speck, frisch a Pf . - r « - 6

trocken a Pf . - - s - 8
Eine Tonne gut Gier - - — 2 Rthlr . es

ei Kr,ch davon « ^ « » rz
Eine Tonne dö « Bier - . - - r 26

ein Krutz davon * - - « - l:

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Esens ,
'

für den Monat Zulii i ? 8Z,
Ei « grob Rocken <Brodt zu 8 Pfund. . s st.
Ein fein Rocken « Brodt zu 14 Loch r s i
Ein Brodt von halb Weihe«, und halb Rocke«. Mehl a 12 koch r



kia WriMWo - t MMer ohne Formte« t« yL tzchM s s
FeiMhkr Wnz. DrodtMF. Loch «i ,

«Ein Mnd vom besten Weitzen- Meh^ ^ , , ^
^ . 7 « mikteUdito

Granomehl

z«MrM
«

, t - i -stttk I Hiß
- . . . ^ HG" 7 Grandmehl « r. ,-M r LK

Das übrige Weitzen- und Rocken . DMinckleinern oder -HvLsserA
Fornmt nach Proportion Wgrr L« e^ >: n »- , . ^ iÄM

Das Um,d vom*
beste« Rindfleisch z^ rchLI , rS i>7n . r. h«rK r S ! st.^ der Nitlern Sorte 2 ; st.

— — > - der geringste» - i st.
Echaaffleisch vom beste» s

-er zwoten Sorte i ; st.
geringsten - - - i

Das Pfund Kalbfleisch von der beste«. Sorte - — 4 st.
der mitlern Sorte 2z st.

gormgßen - - r
Die Lonne vom besten Bier s z Rthlr.
Ein Krug von dieser Sorte « iz ß.
Die Lonne mittel BM?, ' 2
Ein Krug davon « s. r
Die Tonne halb Bier — — —- 7 r

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Norden,
für den Monat Iulii i ? 8Z.

Ein Rocken- Drob a 12 Pfund schwer ——
Ein halb dito a 6 Pfund -
Ein vierte! dito a 3 Pfand -
Fünf koth Schonroggen halb Rokken -
Tier und ein halb Loch Eycrbrvdt - —
Rindfleisch vom besten , das Pfund -
- mittelmäßigen —- - ichlechme» - —
Kalbfleisch vom besten das Pfund -- - mittelmäßigen — —

schlechteren -
vchaaf- oder Lammfleisch, vom beste« —

« - mittelmäßigen —
» ' schlechteren -
Echivkmefleisch das Pfund —" »r , eine Lonne so genanntes , r2 GuldensBier

rin Krug in der Schenke
aujser der Schenke,

rthlr. nst.
5 5 ».
2 7;

- zw.
— Zstb . ^

2 2L
- I

3 5
L
I
3— 2
1 5
4

4 rthlr . 24
3
2 2Z
i Lonne



L rßrme a y GM » —
i Krug in der Schenke
i Krug ausser der Schencke

L a 5 Guldens Bier - -
i Krug in der Schenke
i Krug ausser der Schencke

RMer Lier , vom besten , die Tonne
r Krnz ausser der Schenke

3 rthlr.

r
2 fi.
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